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Liebe Clubfreunde

Die Regel sagt: «Beim Ball suchen darf der Spieler langes 

Gras, Binsen, Gebüsch, Ginster, Heide oder dergleichen 

berühren oder biegen, jedoch nur im erforderlichen 

 Ausmass, um seinen Ball finden und identifizieren zu 

 können.» Ersetzen wir nun «Ball» mit «Personalsuche», 

dann  kommen unsere Aktivitäten der letzten Monate dem 

beschriebenen Vorgang sehr nahe. Ja, wir haben das 

«erforderliche Ausmass» gar erheblich ausgedehnt und keinen Stein auf dem 

anderen gelassen, um valable Nachfolger für das Restaurant, das Greenkeeper- 

Team und eine Zusatzkraft für das Backoffice zu suchen. Und, siehe da: Die Suche 

war von Erfolg gekrönt!

Mein Dank geht an die verantwortlichen Herren und die Dame im Vorstand, die 

sich für dieses hervorragende Resultat eingesetzt haben. Apropos Ball suchen 

und Regeln: Ab Januar 2019 wird es einige Regeländerungen geben. So wird 

voraussichtlich die Ballsuchzeit von 5 auf 

3 Minuten reduziert. Man hat Munkeln 

gehört, dass dank dieser Beschleunigung 

einige unserer Mitglieder mehrere Stunden 

länger in ihrem Büro anzutreffen sein 

werden… Wo sie sich übrigens nicht unbe-

dingt ihrer Arbeit zu widmen brauchen. Sie können sich auch auf unserer neuen 

Website vergnügen, die seit letztem November aktiv ist. Unter golf-schinznach.ch 

informieren wir Sie über alles, was bei uns so läuft – und natürlich finden Sie uns 

unter «Golfclub Schinznach-Bad» auch auf Facebook, wo Sie sich auch selber ein-

bringen können. Ich freue mich auf Ihre Beiträge, aber natürlich noch mehr darauf, 

Sie persönlich bei uns im Club begrüssen zu können. 

Bis dann, 

Ihr Präsident 

Hansueli Bächli

Liebe Leserinnen und Leser

In den letzten Randnotizen hatte ich 

Sie um Ihre Meinung gebeten, ob Sie 

die Whole News weiterhin auf Papier 

gedruckt erhalten möchten oder ob 

Sie sich auch mit einer elektronischen 

Ausgabe anfreunden könnten. Dies 

vorweg: Passend zum Zeitgeist kann 

das Resultat der Meinungsumfrage 

als Hybrid bezeichnet werden. Denn 

wie zu erwarten, gab es Stimmen 

sowohl als auch. Die meisten Golfe-

rinnen und Golfer sind ohnehin flexi-

bel und anpassungsfähig. Nehmen 

auch das Wetter, wie es kommt. Und 

es macht für sie keinen Unterschied, 

das Green unter der sengenden 

Mittagshitze oder bei kaltem Hudel- 

wetter zu lesen. 

Nun, die Reaktionen auf meine 

Umfrage hielten sich in Grenzen und 

die Antworten sind kaum repräsen-

tativ. Doch eines zeigt sich klar: Eine 

gefühlte Mehrheit unserer Mitglieder 

hängt an liebgewonnenen Traditio-

nen und freut sich auf die nächste 

gedruckte Ausgabe der Whole News.

Gute Lektüre und schönes Spiel!

RANDNOTIZEN

Alfredo Biffi

«Sie können sich auch auf 
unserer neuen Website 

vergnügen, die seit letztem 
November aktiv ist.»

Regelabende unter der Leitung unserer Pros
Montag, 30. April und Montag, 13. August 2018, jeweils 18 Uhr, Treffpunkt Restaurant
Für neue Mitglieder ist die Teilnahme Pflicht (oder sehr erwünscht) und bietet eine 
ideale Plattform den Club und die Mitglieder kennenzulernen.

AGENDA
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Vor einer spannenden und 
aktiven Saison
Sollten Sie zu den aufmerksamen 

Lesern unserer Homepage gehören, 

so werden Ihnen einige der Informa-

tionen bekannt sein. Die Zeiten 

ändern sich und wir werden immer 

mehr über die elektronischen Medien 

informiert. Trotzdem gibt es viele 

Menschen, die weiterhin ein Buch 

aus Papier lesen und auch sonst über 

die Printmedien informiert werden 

wollen.

Ähnlich verhält es sich beim 

Golfsport. Die Tendenz, den Golfsport 

nicht als Sport, sondern als Freizeit-

beschäftigung zu sehen, möglichst 

flexibel das Spiel auszuüben und 

sich nicht um das erspielte Handicap 

zu kümmern, gilt es bei der Turnier-

planung zu berücksichtigen. Jedoch 

möchte ich diejenigen, welche den 

Golfsport wie ich als solchen aus-

üben wollen, nicht verärgern.

Ich möchte all jenen danken, die mich 

mit ihren Vorschlägen dabei unter-

stützt haben. So wird das Saison-

matchplay am 5. Mai mit einem Tur-

nier gestartet und auch das Finale 

am 29. September gebührend abge-

schlossen. Machen Sie mit und ler-

nen Sie dabei auch neue Mitglieder 

kennen. 

In dieser Saison ist in jedem Monat 

auch ein Monthly in der Agenda zu 

finden. Es bietet hohen Handicap-

spielern die Möglichkeit, ihr Handi-

cap zu verbessern und Turnier-Erfah-

rungen zu sammeln. Es wurden aber 

auch Fun-Monthly eingeführt. Ziel 

dabei ist es, dass wir auch andere 

Spielformen kennenlernen. Ein wei-

teres Novum ist das Nachtturnier 

am 27. Juli. Es wird mit Leucht bällen 

gespielt. Freuen Sie sich auf eine 

spannende und aktive Saison.

Wie oft wurden Sie schon gefragt, 

wie das Golfspiel so sei. Die Begeis-

terung für diesen Sport anderen zu 

vermitteln ist schwierig. Ich empfehle 

daher den 21. April im Kalender rot 

anzustreichen und einen Nichtgolfer 

zum Tiger & Rabbit einzuladen. 

Unsere Turniere werden über die 

Sportkasse finanziert. Diese wird 

durch Turnierbeiträge und Sponsoren 

gefüllt und durch Preise, Anteil an der 

Zwischenverpflegung, Apéros, und 

diverse Ausgaben für Turniere wie 

die Musik am Familymatch, wieder 

belastet. Bis heute war es möglich, 

dass sich Einnahmen und Ausgaben 

die Waage hielten. Auch für die 

 Saison 2018 verzichten wir auf 

die Erhöhung der Startgebühren für 

die Turniere. Sie bleiben bei CHF 20.–.

Wir sind auf Turnier-Sponsoren ange-

wiesen und werden weiterhin darauf 

verzichten, Firmen oder Organisatio-

nen, welche nicht mit unserem Golf-

club in Verbindung stehen, auf unse-

rem Platz Turniere spielen zu lassen. 

Sollten Sie daher ein Turnier durch-

führen wollen, oder sich im kleineren 

Rahmen ein Sponsoring vorstellen 

können, freue ich mich auf Ihre Kon-

taktaufnahme.

Bei allen Sponsoren, welche in die-

sem Jahr Turniere durchführen und 

dazu beigetragen haben, dass ich 

einen tollen Turnierplan aufstellen 

konnte, möchte ich mich herzlich 

bedanken!

CAPTAIN

Mark Mislin 
Captain

Parkplatz abzugeben
Immer wieder werde ich als Cap-

tain auf meinen eigenen Parkplatz 

angesprochen. Sie haben nun die 

Chance, diesen Platz auf die Sai-

son 2019 kostenlos zu übernehmen. 

Bitte bewerben Sie sich jetzt dafür!

Wie an der Generalversammlung 

mitgeteilt, werde ich das Amt des 

Captains auf die Saison 2019 ab-

geben. Die Gründe dafür liegen 

vor allem im beruflichen Umfeld. 

Mein Anspruch ist immer: Wenn 

ich etwas mache, dann mit 100 Pro-

zent! Die Gruppenleitung hat mich 

mit dem Aufbau des deutschen 

Marktes beauftragt. Diese Aufgabe 

bringt auch viel Reisetätigkeit mit 

sich. Dies in Einklang mit dem Amt 

als Captain zu bringen, ist kaum 

mehr möglich.

Die Präsenzzeit des Captains, wie 

auch die Aufgaben neben dem 

Platz, sind nicht zu unterschätzen. 

Die Aufgabe macht aber auch viel 

Spass und man lernt einiges über 

den Golfsport, unseren Club und 

die Mitglieder. Ich bin gerne bereit, 

die Aufgaben im Detail in einem 

persönlichen Gespräch zu erläutern. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

bei Hansueli Bächli oder mir.
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Wandel und 
Änderungen
Wandel und Änderungen gehören 

zum Alltag. Nur wenn man diese Tat-

sache akzeptiert, kann man damit gut 

umgehen und Dinge zum Erfolg führen. 

Letztes Jahr konnten wir einige Vor-

bereitungen treffen und wir sind über-

zeugt, dass wir mit dem neuen, moti-

vierten Team unseren Mitgliedern in 

dieser Saison einen tollen Golfplatz zur 

Verfügung stellen können. Wie an der 

Generalversammlung vorgestellt, und 

am Helfertag vermutlich bereits ken-

nengelernt, stossen zu unserem Head 

Greenkeeper Daniel Grossmann und 

Greenkeeper Marcel Fankhauser zwei 

weitere dazu: Ein bekanntes Gesicht ist 

Franz Kleinert, der bereits 5 Jahre als 

Greenkeeper bei Schinznach Bad tätig 

war. Beat Rohr wirkte bisher als Green-

keeper beim Golfclub Andermatt.

Wir haben einige Änderungen vorge-

nommen, die das Erscheinungsbild 

unseres Golfclubs aufwerten: neue 

Abschlagkugeln respektive Abschlag- 

und Distanzmarkierungen, Ersatz der 

Markierungen für Out of Bounds, fron-

tales und seitliches Wasserhindernis.

Das neue Bio-WC wurde im letzten Jahr 

als willkommene Ergänzung geschätzt. 

Nun wollten wir eine etwas komfor-

tablere Lösung bereitstellen. Leider 

ist dies noch nicht möglich, da die 

Vorbereitungen und Abklärungen mit 

der Gemeinde und dem Kanton mehr 

Zeit in Anspruch nehmen als geplant. 

Als provisorische Lösung werden wir 

unser bewährtes Bio-WC am gleichen 

Ort wieder zur Verfügung stellen.

Mit der Neuanschaffung von zwei 

handgeführten Greenmähern und 

eines Transportfahrzeugs werden wir 

unsere Greens noch effizienter bear-

beiten können. Eine gute Grundlage 

dazu waren aber auch die Arbeiten, 

welche wir vor allem Anfang Dezember 

auf unseren (Vor-) Greens und Appro-

ach-Bereichen ausgeführt haben. Sie 

wurden «eingewintert», d.h. sie wur-

den mit (70 Tonnen) Sand bedeckt 

und bis auf eine Tiefe von ca. 20 Zenti-

metern gelocht. Unser jährlicher Sand-

verbrauch ohne Sandbunker liegt bei 

ca. 350 Tonnen.

Geht mit gutem Beispiel voran

Mein letzter Gedanke gehört noch 

unserem Clubleben und unserem 

geliebten Golfsport. Golfen ist kom-

plex – das können Nicht-Golfer niemals 

verstehen. Nebst den sportlichen und 

golftechnischen Aspekten gehören 

dazu auch die Berücksichtigung der 

Geschichte unseres Sports, die Eti-

kette, die Pflege, das Wetter und die 

Verantwortung gegenüber der Natur. 

Als Clubmitglieder haben wir den 

berechtigten Wunsch, den Platz in 

gutem Zustand anzutreffen. Wir haben 

aber auch Pflichten! Keine andere 

Sportart gibt einem Sportler das Pri-

vileg, auf einer so grossen zusammen-

hängenden Fläche in der Natur seinem 

Hobby nachgehen zu können. Wir 

sollten uns dieses Privilegs bewusst 

sein. Erst dann wird uns klar, was dies 

bedeutet und warum jeder Einzelne 

auch Verantwortung für unseren Platz 

trägt. Geht mit gutem Beispiel voran 

und beseitigt Pitchmarken auf den 

Grüns sowie Spuren im Bunker! Das 

korrekte Zurücklegen von Divots auf 

den Fairways ist Aufgabe und Pflicht 

eines jeden Golfers. All dies hilft Kos-

ten zu senken und Schäden vom Platz 

abzuwenden. Danke für eure Mithilfe.

GOLFPLATZ

Massimiliano D’Auria 
Platzchef

Wir freuen uns auf die neue Saison 

und sind topmotiviert, euch unter

stützen zu dürfen.
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Ein Rechnungsabschluss, 
der Freude macht
Der Rechnungsabschluss 2017 macht 

Freude: Im Vergleich zum Budget 

resultiert ein um knapp CHF 50’000 

höherer Gewinn. Welches sind die 

Gründe? Zum einen ist die Mitglied-

schaft in unserem Club erfreulicher-

weise nach wie vor sehr gefragt 

(was nicht alle Golfclubs von sich 

behaupten können!); die Mitglieder-

beiträge und Eintrittsgebühren spülten 

fast CHF 90’000 mehr als budgetiert in 

unsere Kasse. Zum anderen sind die 

einzelnen Ressorts mit den Mitteln 

sehr haushälterisch umgegangen. Der 

Betriebsaufwand für das Clubhaus und 

der  Personalaufwand fielen geringer 

aus als erwartet. Der Abschluss erlaubte 

uns, zusätzliche Rückstellungen von 

CHF 125’000 für notwendige Investi-

tionen (Maschinenpark, WC, Sandsilo, 

Wägeliraum) zu tätigen. Ausserdem 

konnten die Bankverbindlichkeiten um 

CHF 600’000 abgebaut werden.

Die schwarzen Zahlen dürfen uns nicht 

übermütig werden lassen. Der Betrieb 

eines gepflegten Golfplatzes kostet (und 

darf etwas kosten). Ein gesundes finan-

zielles Polster erlaubt uns, die künftig 

anfallenden Kosten und Investitionen 

zu stemmen, ohne auf (zu) viele fremde 

Mittel angewiesen zu sein.

FINANZEN

Guido Näf

Der Frühling 
steht vor der Tür
Nun steht auch in unseren Breiten der 

Frühling vor der Türe – und die Freude, 

das im Winterschlaf liegende Golf-Set 

zu wecken, wird immer grösser. Die 

kalte Jahreszeit war lang, viel Schnee 

und Regen haben uns dazu veran-

lasst, zu Hause an der Wärme und 

im Trockenen zu bleiben. Damit diese 

Zeit nicht zu lange wurde, haben sich 

Ende Januar 22 Damen im Restau-

rant Bahnhöfli in Schinznach Bad zu 

Bridge und Jass getroffen. Es wurde 

viel gelacht, Neuigkeiten ausgetauscht, 

hart gekämpft und fein getafelt.

Am zweiten Treffen vom 20. Februar 

spielten nochmals 20 Ladies Karten. 

Wir bedanken uns bei Annalis Wüst, 

die seit vielen Jahren diese Nach-

mittage organisiert. Das braucht viel 

Geduld und Ausdauer – fällt doch 

immer mal wieder eine angemeldete 

Spielerin durch Krankheit oder Ferien-

abwesenheit aus. 

Wir freuen uns auf das Wiedersehen 

am Season Open!

LADIES

Andrea Gschwind 
& Christine Marelli 
LadiesCaptains

Bitte notiert folgende Daten in 
eurer Agenda:

Dienstag, 10. April 
Season Opening, Scramble 

Dienstag, 24. April 
9-Loch-Competition

Dienstag, 8. Mai 
Ledergerber-Trophy
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MITGLIEDER

Yves Müller 
Vizepräsident

Wieder über 300 Aktiv-
mitglieder

Im Jahr 2012 verzeichnete die ASG 

mit 7597 Junioren die höchste je 

gemessene Mitgliederzahl. Ende 2017 

waren nur noch 5203 Junioren bei der 

ASG registriert. Der starke Rückgang 

bei den Junioren hat in erster Linie 

damit zu tun, dass das statistische 

Alter im 2016 von 21 auf 18 Jahre redu-

ziert und somit der Altersgrenze dem 

Europäischen Golfverband angepasst 

wurde. Nichts desto trotz ist seit 2013 

die Zahl der jungen Golfer rückläufig. 

Auf der anderen Seite waren noch nie 

so viele Golfer in der Schweiz aktiv – 

mit 97’785 sind das noch einmal rund 

1000 mehr registrierte Mitglieder als 

noch im 2016.

Diese Zahlen widerspiegeln aktuell 

auch die Entwicklung in unserem Golf-

club. Mit 305 Aktivmitgliedern per Ende 

2017 haben wir seit mehr als 10 Jahren 

die Zahl von 300 wieder überschritten. 

Auf der anderen Seite hat das Interesse 

bei unseren jungen Golfern abgenom-

men. Und die Übertrittsbereitschaft in 

die Jungmitgliedschaft, vor allem aber 

in die Aktivmitgliedschaft, war schon 

immer sehr bescheiden. In den letzten 

20 Jahren konnten wir durchschnittlich 

lediglich einen Übertritt in die Aktiv-

mitgliedschaft verzeichnen.

Das deutlich breitere Angebot an Frei-

zeitaktivitäten führt dazu, dass sich 

viele Junge nicht mehr binden wollen 

oder weniger Zeit investieren kön-

nen. Und so haben die Einführung 

des Darlehens und die Reduktion der 

Eintrittsgebühr unter Anrechnung 

der Juniorenjahre bzw. guter spieleri-

scher Leistung auch nicht dazu geführt, 

dass in den letzten Jahren mehr Jung-

mitglieder einen Beitritt in Betracht 

gezogen haben.

Die stabile Mitgliederzahl lebt von den 

guten Beziehungen unserer Mitglieder 

und dem guten Ruf, der immer wieder 

interessierte Golfer anzieht. An dieser 

Stelle heisse ich alle neuen Mitglieder 

herzlich willkommen.

Ich wünsche allen eine gute und erfolg-

reiche Saison 2018.

Los geht’s!

Nach einem langen und harten Winter 

freuen wir uns auf einen baldigen Start 

in die neue Saison.

Wir haben wieder ein interessantes 

Programm zusammengestellt mit ins-

gesamt 7 Freundschaftstreffen und neu 

dabei GC Sempachersee.

Das Eröffnungsturnier findet am 12. 

April statt und bereits am 18. April dür-

fen wir die ASGS Generalversammlung 

mit Delegierten aus der ganzen Schweiz 

durchführen. Dies gibt uns Gelegenheit 

unseren schönen Platz einem breiten 

Publikum bekannt zu machen.

Weitere Höhepunkte sind angesagt. Am 

26. April findet das erste Freundschafts-

treffen mit dem GC Entfelden statt und 

am Freitag, 25. Mai machen wir unse-

ren Tagesausflug nach GC Interlaken 

mit dem Bus. Nicht verpassen: unsere 

beliebte Herbstreise vom 18. – 21. Sep-

tember nach Norditalien.

Bitte diese Termine bereits heute in Ihrer 

Agenda eintragen.

Ich wünsche euch allen schöne Stunden 

auf dem Golfplatz und ein angenehmes 

und geselliges Zusammensein nach 

dem Spiel.

SENIOREN

Peter Bienz 
SeniorenCaptain

SEKRETARIAT

Unsere Jubilare 2018
 

45 JAHRE

Emil Broger

40 JAHRE

Kjell Sjöberg

35 JAHRE

Herbert Holzrichter,  Marlise 

Scheurmann, Reiner  Schmitt, 

Ursula Schmitt, Annalis Wüst

30 JAHRE

Lucia Chaleckas, Peter Knecht, 

Irene Roth, Léo Numa Roth, 

Elisabeth Sjöberg

25 JAHRE

Claude Belart, Erika Belart, 

Beatrice Biland, Fridolin Biland, 

Brigitte Blickenstorfer, Rita Brühl-

mann, Anita Bugmann, Elsbeth 

Corrodi, Peter Alfonso Fischer, 

Renate Francioni, Gabi Geiser, 

Rita Hauser, Lukas Hemmeler, 

Regula Kappeler, Brigitte Knecht, 

Antoinette Thommen

20 JAHRE

Urs Amstutz, Christa Amstutz- 

Haene, Arthur Hardmeier, 

Theodor Heidelberger, Antonia 

Schmid, Maggie Schoch, 

Marianne Thut, Rolf Thut, Nazly 

Twerenbold

Als dritte Kraft im Backoffice heissen 

wir Beatrix Pini herzlich willkommen.
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Alles neu 
macht der Mai

Mit grosser Freude darf ich Ihnen 

mitteilen, dass wir mit Dariusz Kna-

pinski einen neuen Pächter und somit 

einen neuen Gastgeber für unser Golf-

restaurant gefunden haben. Dariusz 

Knapinski hat langjährige Erfahrung 

im Hotelfach und in der Gastronomie 

und ebenso gut kennt er sich in der 

«Golferwelt» aus. Als gebürtiger Pole 

lebt er seit über 35 Jahren in der 

Schweiz. In Brigels (GR), wo er auch 

Bürger ist, gehörte er mit seinem von 

ihm geführten Hotel LA VAL zu den 

Gründungsmitgliedern des Golfplatzes 

Brigels. Seit 18 Jahren spielt er selber 

Golf, sofern es ihm die Zeit erlaubt. 

Seit April 2014 war er Gastronomie- 

Leiter und Küchenchef im GC Rasten-

moos. Seine Lebenspartnerin, Berna-

dette Grepper, wird im Clubhaus für ein 

gemütliches Ambiente besorgt sein.

Beide freuen sich mit einem neuen 

Team uns Golferinnen und Golfer per-

sönlich verwöhnen zu dürfen. Ihre 

Anregungen oder speziellen kulina-

rischen Wünsche werden gerne ent-

gegengenommen und wenn möglich 

auch umgesetzt.

Heissen Sie mit mir Dariusz Knapinski 

und sein Team herzlich willkommen, 

 lernen Sie seine feine Küche kennen 

und unterstützen Sie ihn mit reger 

Benutzung des Clubrestaurants! (Für 

Firmen-, Vereins- oder Familienanlässe 

gibt er Ihnen gerne persönlich Aus-

kunft.)

Frau Valerie Vasic, unsere langjährige 

Raumpflegerin, wird weiterhin unsere 

Garderoben auf Vordermann halten. 

Sie bietet auch dieses Jahr einen 

Schuhputz-Service für CHF 100 an. Das 

Sekretariat nimmt Ihre An meldung 

gerne entgegen.

Ich freue mich mit Ihnen auf eine 

 sonnige und kulinarisch verwöhnende 

Saison.

CLUBHAUS & RESTAURANT

Antonia Wiederkehr

Tag 1 Schweiz–Passau
Busanreise nach Passau. Um 17:30 Uhr 
legt die Excellence Princess ab.
 
Tag 2 Melk–Wien
Transfer zur ersten Golfrunde.

 
Tag 3 Wien
Transfer zur zweiten Golfrunde.

Am Abend Flussfahrt Richtung Budapest.
 
Tag 4 Budapest
Transfer zur dritten Golfrunde.

Am Abend Ausflug Budapest by Night  
(Fr. 20). 
 
Tag 5 Budapest–Esztergom
Morgens Rundfahrt in Budapest (Fr. 45). 
Mittags Ausflug Donauknie (Fr. 40). 
 
Tag 6 Bratislava
Transfer zur vierten Golfrunde.

 
Tag 7 Dürnstein–Passau
Transfer zur fünften Golfrunde.

Tag 8 Passau–Schweiz
Busrückreise zu Ihrem Abreiseort.
 
Golfplätze vorbehältlich Änderungen. 
Handicap 30 oder tiefer ist erforderlich.

Gratis-Buchungstelefon Online buchen

Reisebüro Mittelthurgau Fluss- und Kreuzfahrten AG · Oberfeldstr. 19 · 8570 Weinfelden · Tel. +41 71 626 85 85 · info@mittelthurgau.ch

0800 86 26 85 · www.mittelthurgau.ch

Flussgenuss vom Reisebüro Mittelthurgau Schiff & Golf 2018

eppas2_go www.mittelthurgau.ch

Internet Buchungscode

I1
7-

07
8

Reisedaten 2018

24.06.–01.07., 12.08.–19.08., 23.09.–30.09.

Preise pro Person Fr.
Kabinentyp Katalogpreis Sofortpreis

Hauptdeck
2-Bett 2890.– 2390.–
Mitteldeck
2-Bett, frz. Balkon 3450.– 2890.–
Junior Suite, frz. Balkon 3890.– 3150.–
Oberdeck
2-Bett, frz. Balkon 3760.– 3190.–
Junior Suite, frz. Balkon 4270.– 3450.–

Unsere Leistungen:  
•  Excellence Flussreise mit Vollpension an Bord 

resp. Lunchpaket/Getränke beim Golfen 
•  Busbegleitung Königsklasse Luxusbus während 

der ganzen Reise 
• Greenfees mit reservierten Startzeiten, Trolleys 
• Mittelthurgau Golf-Reiseleitung

Wählen Sie Ihren Abreiseort: Burgdorf, Basel 
SBB, Pratteln, Aquabasilea, Aarau SBB, Baden-
Rütihof, Zürich-Flughafen, Reisebusterminal, 
Winterthur-Wiesendangen SBB, Wil 

Niederösterreichischer Golfclub –  
St. Pölten

27 Loch, 71 Par, Länge Herren 5789 m, 
Damen 5097 m

Golf&Sportclub Fontana – Wien

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6089 m, 
Damen 4945 m

Golf&Countryclub Pannonia – Budapest

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6192 m, 
Damen 5458 m

Black River in Bernolákovo – Bratislava

18-Loch, Par-73 Kurs, Länge 6483 m

Golfclub Lengenfeld Kamptal-Donauland 
18 Loch, Par 72, Länge Herren 6387 m, 
Damen 5611 m

8 Tage ab Fr. 2390.–
inkl. An-/Rückreise und Vollpension an Bord

•  Excellence Princess  •  Bus zum Fluss  •  Feinste Küche Swiss made
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Fitness und Technik 

Im Wintertraining im «sports ZUGER-

LAND» in Cham haben wir uns auf 

zwei Bereiche fokussiert: Fitness und 

Technik. 

Die Junioren-Golf-Woche findet vom 9. 

bis 12. April 2018 statt. Am Morgen wird 

von 10 bis 12 Uhr auf dem Trainings-

gelände geübt. Nach dem Mittagessen, 

ab ca. 13 Uhr, werden 9 Loch gespielt.

Neu ist unser Schnupper-Angebot fürs 

Juniorentraining: Jugendlichen bis 21 

Jahre, die noch nicht Golfen, wird die 

Gelegenheit geboten, zweimal kosten-

los von diesem Angebot zu profitieren. 

Überraschen und motivieren Sie Ihre 

Kinder, Enkel und Bekannten mit dieser 

Möglichkeit, den Golfsport kennenzu-

lernen. Golf-Schläger werden zur Ver-

fügung gestellt. Interessierte können 

sich im Sekretariat melden.

Vielen Dank an alle Sponsoren und Mit-

glieder, die letztes Jahr unsere Junioren 

mit einem Beitrag unterstützt haben. 

Ich wünsche allen eine gute Saison und 

Happy Golfing.

JUNIOREN

Piero Führer
JuniorenCaptain

Spielerische Übungselemente für die 

Rumpfstabilität und die Balance. 

REGELN UND ETIKETTE

Turniere oder EDS im Ausland gespielt
Viele Golferinnen und Golfer nutzten 

die kalte Jahreszeit, um an der Wärme 

ihrem Hobby nachzugehen. Wird eine 

gute Runde gespielt, so wünscht man 

meistens die Anerkennung der gespiel-

ten Runde und die entsprechende 

Anpassung des Handicaps. Wie bei 

einer EDS-Karte müssten solche Run-

den beim jeweiligen Club angemeldet 

werden. Viele Clubs im Ausland kennen 

dies aber nicht.

Karten werden unter den folgenden 

Bedingungen akzeptiert:

  Einer unserer Pros unterschreibt die 

Karte während einer durch ihn durch-

geführten Reise.

  Ein offizieller ASG Pro unterzeichnet 

die Karte (Ideal, wenn wir dann auch 

den Namen lesen können und ihn 

kennen).

  Eine Karte wurde vom Sekretariat des 

Clubs gestempelt und unterzeichnet.

  Sie bringen mit der Karte auch eine 

Rangliste mit, auf der Ihr Rang und 

das gespielte Ergebnis ersichtlich ist.

Wir benötigen dazu auch das Course 

Rating vom gespielten Platz sowie 

eine Tabelle, auf der ersichtlich ist, wie 

viele Schläge Sie als Vorgabe hatten. 

 Übrigens: Bis heute haben wir noch nie 

eine Karte erhalten, die zu einer Hcp- 

Erhöhung geführt hätte.

Jährliche Handicap-Überprüfung

Alle Jahre zittern die Golferinnen und 

und Golfer, ob sie Post vom Sekretariat 

erhalten. Von der ASG wird eine jährli-

che Überprüfung der Handicaps vorge-

schrieben. Dies kann dazu führen, dass 

eine Handicap-Anpassung von bis zu 

3 Schlägen empfohlen wird. Wird das 

Handicap nach unten korrigiert, ist dies 

erfreulich, wird es jedoch erhöht, fehlt 

meistens das Verständnis. Denn jede 

Golferin / jeder Golfer hat doch lange 

darauf hingearbeitet und sich das Hcp 

hart erarbeitet. Hat man ein schlechtes 

Jahr, dann ist eine Korrektur doch meist 

schon in der Saison erfolgt.

Nun, ich kann Sie beruhigen, die Über-

prüfung hat stattgefunden und sollten 

Sie noch keine Information erhalten 

haben, so bleibt Ihr Hcp auch für den 

Saisonstart 2018 bestehen.

Alles Weitere liegt dann an Ihnen – 

viel Glück!

Migros GolfCard ohne ASG-Lizenz 

Vielleicht haben Sie es schon gehört 

oder gelesen, Migros hat ein neues 

 Produkt kreiert. Die Migros GolfCard 

ohne ASG-Lizenz soll den Einstieg in 

den Golfsport erleichtern. Was die 

Migros mit dieser Aktion bezweckt, ist 

mir nicht ganz klar. Es wird dadurch 

sicher nicht einfacher, die angespannte 

Situation um die «Clubfreien» und die 

unseres Verbandes ASG zu entschärfen. 

Denn diese Karte wird von unserem Ver-

band nicht unterstützt. Der Vorstand hat 

beschlossen, diese Karte nicht zu akzep-

tieren. Golfer ohne offizielle ASG-Lizenz 

haben im GCSB keine Spielberechti-

gung. Bitte beachten Sie dies, wenn 

Sie Gäste zu uns in den Club einladen. 

Wir werden keine Ausnahmen machen. 

Mark Mislin, Captain
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Tag 1 Schweiz–Passau
Busanreise nach Passau. Um 17:30 Uhr 
legt die Excellence Princess ab.
 
Tag 2 Melk–Wien
Transfer zur ersten Golfrunde.

 
Tag 3 Wien
Transfer zur zweiten Golfrunde.

Am Abend Flussfahrt Richtung Budapest.
 
Tag 4 Budapest
Transfer zur dritten Golfrunde.

Am Abend Ausflug Budapest by Night  
(Fr. 20). 
 
Tag 5 Budapest–Esztergom
Morgens Rundfahrt in Budapest (Fr. 45). 
Mittags Ausflug Donauknie (Fr. 40). 
 
Tag 6 Bratislava
Transfer zur vierten Golfrunde.

 
Tag 7 Dürnstein–Passau
Transfer zur fünften Golfrunde.

Tag 8 Passau–Schweiz
Busrückreise zu Ihrem Abreiseort.
 
Golfplätze vorbehältlich Änderungen. 
Handicap 30 oder tiefer ist erforderlich.

Gratis-Buchungstelefon Online buchen

Reisebüro Mittelthurgau Fluss- und Kreuzfahrten AG · Oberfeldstr. 19 · 8570 Weinfelden · Tel. +41 71 626 85 85 · info@mittelthurgau.ch

0800 86 26 85 · www.mittelthurgau.ch

Flussgenuss vom Reisebüro Mittelthurgau Schiff & Golf 2018
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Reisedaten 2018

24.06.–01.07., 12.08.–19.08., 23.09.–30.09.

Preise pro Person Fr.
Kabinentyp Katalogpreis Sofortpreis

Hauptdeck
2-Bett 2890.– 2390.–
Mitteldeck
2-Bett, frz. Balkon 3450.– 2890.–
Junior Suite, frz. Balkon 3890.– 3150.–
Oberdeck
2-Bett, frz. Balkon 3760.– 3190.–
Junior Suite, frz. Balkon 4270.– 3450.–

Unsere Leistungen:  
•  Excellence Flussreise mit Vollpension an Bord 

resp. Lunchpaket/Getränke beim Golfen 
•  Busbegleitung Königsklasse Luxusbus während 

der ganzen Reise 
• Greenfees mit reservierten Startzeiten, Trolleys 
• Mittelthurgau Golf-Reiseleitung

Wählen Sie Ihren Abreiseort: Burgdorf, Basel 
SBB, Pratteln, Aquabasilea, Aarau SBB, Baden-
Rütihof, Zürich-Flughafen, Reisebusterminal, 
Winterthur-Wiesendangen SBB, Wil 

Niederösterreichischer Golfclub –  
St. Pölten

27 Loch, 71 Par, Länge Herren 5789 m, 
Damen 5097 m

Golf&Sportclub Fontana – Wien

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6089 m, 
Damen 4945 m

Golf&Countryclub Pannonia – Budapest

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6192 m, 
Damen 5458 m

Black River in Bernolákovo – Bratislava

18-Loch, Par-73 Kurs, Länge 6483 m

Golfclub Lengenfeld Kamptal-Donauland 
18 Loch, Par 72, Länge Herren 6387 m, 
Damen 5611 m

8 Tage ab Fr. 2390.–
inkl. An-/Rückreise und Vollpension an Bord

•  Excellence Princess  •  Bus zum Fluss  •  Feinste Küche Swiss made



Die Partner unseres Golfclubs
wünschen Ihnen schöne Stunden.
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